
Massiver Fortschritt im Fertigteilbau.
Extrem schnell erstellt: 21 Reihenhäuser 
zu Preisen, die im Keller bleiben.
Erschwinglicher Wohnraum für alle.

 Beton Kemmler 
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„Wohnen mit Gewinn“: ein Eigenheim für alle

Eigentum statt Miete – kein Schlagwort, sondern Programm. Seit mehr

als fünfzig Jahren sieht die GWG Reutlingen die Wohnungsversorgung 

weiter Kreise der Bevölkerung als wichtigste Aufgabe. Schon bevor der 

Staat den gesellschaftspolitischen Aspekt des Eigentumerwerbs „für 

den kleinen Mann“ förderte, lag der Schwerpunkt der Gemeinnützigen 

Wohnungsgesellschaft Reutlingen in der Errichtung von sozialverträg-

lichen Eigenheimen. Eine Pionierleistung ist vor allem auch die für den 

Reutlinger Wohnungsbau typische Reihenhausbauweise. 

Fakt ist: Immer mehr zieht es ins eigene Heim. Statt raus aus der Stadt,

geht der Trend rein. Citylage oder zumindest Stadtnähe sind entschei-

dend für potentielle Käufer. Ein lebendiges Umfeld mit vielfältigem Frei-

zeitangebot und guter Verkehrsanbindung ist gefragt. Kurze Wege zum

Einkaufen, zur Arbeit, zur Schule und zur Kita. Die hohe Versorgungs-

dichte vor der Haustür macht das Leben leichter und sorgt für einen 

Gewinn an Lebensqualität. Dies belegt auch eine aktuelle Umfrage 

des renommierten Nürnberger Marktforschungsinstituts GfK im Auftrag 

der LBS.

Aber: Baugrund wird knapp und teuer, bezahlbare Eigenheime in 

der Stadt sind eine Rarität. Familienfreundlicher Wohnraum fehlt. 

Innerstädtisches Wohneigentum für junge Familien finanzierbar machen: 

das ist und bleibt eine soziale Aufgabe von höchster Priorität. Ansporn 

und Herausforderung in Zeiten knapper Kassen, steigender Mieten 

und explodierender Energiepreise. Zudem gewinnt das Eigenheim auch 

als Altersvorsorge an Gewicht.

Höchste Zeit für fortschrittliche Konzepte. Die Zukunftssicherung 

für die jungen Generationen baut auf gebündelte Kompetenz. Bei dem 

Bauprojekt „Im Efeu“ setzte die GWG von Anfang an auf Kooperation, 

auf integrierte Planung und auf kostengünstige Systembauweise. 

Unmögliches auf die Reihe gebracht: massive Einsteigerhäuser

für junge Familien ab 198.000,00 Euro – inkl. Grundstück, Keller 

und  Garage. Unschlagbar auf dem Markt, beispielhaft für Reut-

lingen. Mit vernetzter Planung und massiver Vorfertigung geht‘s. 

Der sensationell günstige Preis ist das 

stärkste Verkaufsargument: Alle 21 Reihen-

häuser waren innerhalb weniger Wochen 

verkauft. 

Ein wesentlicher Punkt in der Bau- und Woh-

nungswirtschaft ist neben der Grundstücks-

aquisition auch die Vermarktung der erstellten

Objekte. Werthaltigkeit bei gleichzeitig günsti-

gen Herstellungskosten: eine Grundvorausset-

zung, um erfolgreich am Markt zu bestehen.“ 

Jürgen Klingler, Leiter Bereich Verkauf, 

GWG Reutlingen

Durch die Aufgliederung in 3er- und 4er- 

Blöcke wurde das Quartier insgesamt 

architektonisch aufgewertet.

„
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Familienfreundlich: für die Zukunft konzipiert

Sozialverträglich gut: statt 240.000,00 Euro für konventionelle Bau-

weise nur ca. 198.000,00 Euro für ein viergeschossiges Mittelhaus 

in massiver Fertigbauweise – mit Grundstück, Garage und Stellplatz. 

Vollunterkellerung inklusive: mit individueller Raumteilung als Option. 

Plus Wohnraumreserven für wachsende Ansprüche – der spätere 

Dachausbau ist jederzeit machbar. 

Durch „Muskelhypothek“ beim Finish wird der kostengünstige Ein-

stieg in die eigene Immobilie erheblich erleichtert. Bei Bodenbelägen, 

Wandbekleidungen, Fliesen sowie der Gartengestaltung konnte jeder

selbst Hand anlegen und sich individuell verwirklichen. Der Innenausbau 

war auch für Laien kein Problem, da alle Anschlüsse seitens der GWG

bereits gelegt waren. Auch Pflasterarbeiten, Eingänge und Verbindungs-

wege wurden vom Fachmann sicher ausgeführt.

Ein zusätzlicher Bonus der GWG für den Käufer: der komplette Kauf-

preis wurde erst bei der Schlüsselübergabe fällig. Dank der kurzen 

Bauzeit konnte die Zinsbelastung während der Bauphase entfallen. Das 

heißt: keine Doppelbelastung durch Miete und Vorfinanzierung. 

Mehr Spielraum bei der Gesamtfinanzierung. Da spielten auch die 

Banken mit: z. B. mit besseren Konditionen bei der Kreditvergabe. 

Mit wenig Eigenkapital (10 %) war eine Vollfinanzierung möglich –  

ein besonders wichtiges Kriterium nicht nur für Schwellenhaushalte.   

Energetisch auf dem aktuellen Stand: die 21 Niedrigenergiehäuser 

wurden nach der Energieeinsparverordnung (EnEV 2002) erstellt – 

mit besseren Werten als erforderlich. Mit geringem Aufwand ist der 

KfW 60 Standard möglich. Mit positiver Nebenwirkung auf die 

Nebenkosten. Zu jeder Tages- und Nachtzeit sind alle Wohneinheiten 

durch ein energieeffizientes Blockheizkraftwerk wärmeversorgt. Das

heißt: kein Gas im Haus, kein Öltank im Keller und keine Platz-

verschwendung. Dafür viel Platz für Kinder vor dem Haus. Jeder 

Innenhof ist ein sicherer Spielhof. 

Ein perfektes Reihenhaus zum Preis einer Eigentumswohnung.  

Auch Sonderwünsche werden erfüllt. Alles ist vorgerüstet: 

z. B. für Dachfenster und Rolläden. Spätere Realisation ohne 

finanziellen Mehraufwand möglich.

Baudaten: 21 Reihenhäuser mit Garage 

und Stellplatz, Massivbauweise mit Beton-

fertigteilen von Beton Kemmler, mit 

Wärmedämmverbundsystem. Zweischalige 

Gebäudetrennwände, zimmermannmäßige 

Satteldachkonstruktion, mit Zwischen-

sparrendämmung und Betondachsteine. 

Vollunterkellerung.
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Gesamtwohnfläche: EG Wohnen, Essen, Küche, Diele, WC ca. 47,70 m². OG Schlafen, 

Kinderzimmer, Arbeitszimmer, Bad, Flur ca. 47,14 m². DG vorgerichtet zum weiteren Ausbau, 

mit minimalem Aufwand gleicher Status wie EG und OG, ca. 28,33 m². Unterm Strich: 

ca. 123,17 m² Gesamtwohnfläche. Plus 46,93 m² Nutzfläche im Keller.
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Mit dem ersten Spatenstich im Juni 2006 ist der Startschuss für ein ehr-

geiziges Bauprojekt gefallen. In kürzester Zeit wurden hoch effizient 

21 massive Reihenhäuser mit Vollunterkellerung erstellt. 

Maßgenau gefertigt und logistisch in der richtigen Reihenfolge 

fügt sich Teil an Teil im Nu zu einem geschlossenen Ganzen. So gewinnt 

schlüsselfertiges Bauen massiv an Boden. So schnell, das man beim 

Wachsen zusehen kann. Alles läuft exakt nach Plan. Hier ein beispielhaf-

ter Bauablauf für zwei Reihenhauszeilen – je Zeile mit zwei 3er Einheiten. 

1. Montagetag: An einem einzigen Tag werden sechs Unterge-

schosse (2 x 3) aus Vollwänden montiert.

2. Montagetag: der Keller ist fertig angefüllt, das Erdgeschoss für 

sechs Häuser wird an einem Tag in einem Zug durchmontiert. 

Durch vorgefertigte, estrichfreie Deckenelemente, die bis auf die Ge-

bäude-Außenkanten reichen, können zeitaufwändige Schalarbeiten 

entfallen. Wenn das erste Geschoss mit Decke fertig ist, wird gleich 

weiter montiert. 

3. Montagetag: Obergeschoss und Dachgeschoss werden mon-

tiert – zwei Geschosse für drei Häuser an einem Tag. Ein starkes 

Detail von besonderer Tragweite: Die Firstpfette – als Stahlbeton-Fertigteil 

für ein verziehungsfreies Dach – liegt auf der Gebäudetrennwand auf. 

Große Spannweiten sind möglich, aufwändiges Verkleiden entfällt. Die 

Firstpfette kann sofort gespachtelt und gestrichen bzw. tapeziert werden.  

Stabiler geht’s nicht: ein GEKA-Anker dient zur erdbebensicheren, 

kraftschlüssigen Verbindung der Giebelwand mit der zimmermanns-

mäßigen Holzkonstruktion. Die Firstbohle wird auf die Stahlbeton-First-

pfette aufgelegt und verschraubt. Die Schwelle des Zimmermanndachs 

wird auf die Fertigteil-Konstruktion aufgelegt und befestigt. Die Giebel-

schräge ist bereits werkseitig wärmegedämmt.  

Fundamentale Sicherheit: Mit einfachen Möglichkeiten werden die 

verschärften aktuellen Vorschriften für Erbebenzonen ohne nennens-

werte Mehrkosten realisiert. Zur Aufnahme eines Schraubdollen für die 

erdbebensichere Verbindung von Bodenplatte und Wand wird ein 

Wellhüllrohr in die Bodenplatte eingebaut.

Schneller, sicherer, besser: Pünktliche Lieferung bei nahezu jeder 

Witterung versteht sich von selbst. Dank maßgenauer großforma-

tiger Vorfertigung wird die Baustelle zum sauberen Montageplatz. 

Die Montage war für den Baupartner denkbar einfach.

Massiver Zeitgewinn: 3  Monate reine Bauzeit 

Die schnellste Baumaßnahme der letzten 

Jahre! Die GWG überzeugt einerseits der 

extrem schnelle, trockene Rohbau, auf der 

anderen Seite die stressfreie Baustelle.“

Radu Gurau, technischer Leiter GWG Reutlingen

Ein weiterer Pluspunkt: aufgrund der kur-

zen Bauzeit ist der Bauleitungsaufwand 

des Architekten wesentlich geringer als für 

Bauvorhaben gleicher Größenordnung in 

konventioneller Bauweise.
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Kostenoptimierung durch Wohnflächengewinn: Beim Reihenhaus-

projekt in Reutlingen Ost kommen durchgängig schlanke Wände zum 

Tragen. Tragende Elemente für noch schnelleren Baufortschritt. 

Das Kernstück: die Kemmler Vollwand aus Stahlbeton. Statt der 

üblichen 17,5 cm dicken Außenwände aus Kalksandstein setzte der Ar-

chitekt auf nur 12 cm dicke Außenwände, die über die ganze Ge-

bäudelänge gehen. Beton Kemmler lieferte die Wände an einem Stück. 

Ein Novum: die estrichfreie Geschoss-Decke aus Beton für noch 

mehr Effizienz, Schnelligkeit und Kostenersparnis. Komplett mit 

Leerrohr-System für die komplette Leitungsführung. Die Decke wird 

exakt nach den Bauplänen des Architekten maßgefertigt und kommt fix 

und fertig auf die Baustelle. CAD-gestützt können alle Aussparungen 

berücksichtigt werden. Keine Baufeuchte durch Estricheinbau, kein 

Einschalen, kein Abstützen, kein Ortbeton, kein Verputzen. 

Raumgewinn: der effiziente Plan des Architekten

6.087 m² Vollwände, 3.339 m² estrich-

freie Massivdecke: für die Reihenhaus-

anlage in Reutlingen hat Beton Kemmler 

sämtliche Wände und Decken millimeter-

genau in High-Quality produziert und 

just-in-time auf die Baustelle geliefert. Fix 

und fertig mit allen Aussparungen. Die 

Montage war für den Bauunternehmer 

denkbar einfach. Durch diese Bauweise 

wurde die gesamte Bauzeit auf nur 3 Mo-

nate reduziert. Die einzelnen Reihenhaus-

zeilen waren jeweils in einem Monat erstellt.
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Mit Beton Kemmler um Längen voraus: 10 Meter lange, 

schlanke Außenwände aus Stahlbeton kommen wie gerufen.

Auf Wunsch darf es auch etwas mehr sein. Mehr Platz für Wohn-

raum bei gleicher bebauter Grundfläche, weniger Aufwand auf der 

Baustelle. Diese Bauweise mit dem Beton Kemmler-System setzt 

neue Qualitäts-Standards für kostengünstiges, sozialverträgliches 

Bauen. Schlanke Bauweise, hohe Tragfähigkeit, besserer 

Schallschutz: massiver Mehrwert, der zählt.
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Bei der Gebäudeplanung nehmen bauphysikalische Aspekte einen breiten 

Raum ein: Lastabtragung, Wärmespeicherung, Brand- und Schallschutz. 

Fertigteile aus Stahlbeton erfüllen ohne zusätzliche Maßnahmen sta-

tische und bauphysikalische Anforderungen. Durch das hohe spezi-

fische Betongewicht lässt sich die geforderte Schalldämmung bereits 

mit schlanken Wänden erzielen. 

Und weit mehr als das: ein deutlich besserer Schallschutz von außen 

nach innen. Ein schalltechnisch absolut hoher Standard rundum. Massive 

Außenwände aus Stahlbeton – bauseits mit Wärmedämmverbundsystem –

plus massive Gebäudetrennwände kommen dem Wunsch nach einem 

ruhigen Rückzug entgegen.  

Klare Trennung zum Nachbarn: jede Wohneinheit für sich wird durch

eine massive 12 cm dicke Haustrennwand von lästigen „Nebengeräu-

schen“ abgeschottet. Je zwei Wände aus Stahlbeton mit 4 cm Mine-

ralwolle als Gebäudetrennfuge – da können sich Klavierspieler und 

Partygäste voll ausleben. Und die gute Nachbarschaft wird nicht gestört. 

Obwohl bei Gebäudetrennwänden aus Beton-Fertigteil-Vollwänden 

lediglich eine Fugensicherung erforderlich ist, sorgen in Reutlingen Ost 

Trennwandplatten vollflächig für zusätzlichen Schutz. Auch hier setzt 

die GWG auf höchste Qualität. 

Die einseitig schalungsglatten bzw. geglätteten Oberflächen der

Wände sind ohne Putz nach Spachtelung der Elementfugen und Mon-

tageöffnungen sofort tapezierfähig – mittlere und grobe Rauh-Faser-

tapeten sind optimal. Aber auch Rauhputz ist möglich.

So lang wie breit: groß dimensionierte schlanke Außen- und Gebäu-

detrennwände aus Stahlbeton-Fertigteilen gehen fugenlos über die 

gesamte Gebäudelänge und Breite – die clevere Alternative zum 

Mauerwerk. 

Massiver Schallschutz: weil Ruhe schwer wiegt
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Wie alle massiven Baustoffe verfügen unsere Vollwände aus Stahlbeton 

über eine hervorragende Massenträgheit. Dadurch werden extreme 

Temperaturschwankungen nach oben wie nach unten verhindert. Somit

ist ein ganzjährig behagliches Wohnklima bei Beton Kemmler 

system-immanent. Das heißt: an heißen Sommertagen nehmen die 

Wände tagsüber die Wärme auf und geben sie in der Nacht wieder 

ab. Am Tag bleibt es angenehm kühl, nachts kommt man nicht ins 

Frösteln. Gerade im mitteleuropäischen Klima mit häufig wechselnden 

Außentemperaturen ein bedeutender Vorteil, der in den Nachweis 

gemäß EnEV einfließt. 

Beton hält gesund. Der natürliche Baustoff ist frei von gesundheitsge-

fährdenden Stoffen. Ganz im Gegenteil sorgt er dafür, gesundheitsschäd-

liche Beeinträchtigungen von den Bewohnern fernzuhalten. Zum Beispiel 

verhindert im Keller eine Bodenplatte aus Beton den Durchtritt von Radon-

Gas, das in einigen Regionen aus dem Boden austritt. 

Beton ist sicher. Optimaler Brandschutz inklusive: Stahlbetonwände 

schützen vor der Ausbreitung eines Brandes zwischen den einzelnen 

Gebäuden. Beton selbst kann kein Feuer fangen, brennen oder schmel-

zen. Es entwickeln sich weder Rauch noch toxische Gase.

Massiver Komfortgewinn: Beton ist behaglich   

KlimaKlimaKlima

Massiver Schallschutz Optimales Wohnklima Massiver Brandschutz
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Individuell und schnell: aus Fertigteilen in Rekordzeiten massiven Mehr-

wert bauen. Im 21. Jahrhundert wird das Bauen neu definiert. Rationelles 

und nachhaltiges Bauen gewinnt Priorität. Ein wichtiges Element: die 

dauerhaft luftdichte Gebäudehülle.

Massive Betonfertigteile von Beton Kemmler halten auch den Kriterien 

der ökologischen Nachhaltigkeit stand. Verglichen mit konventionel-

lem Mauerwerk lässt sich Luftdichtigkeit viel einfacher herstellen. 

Die Bauweise mit vorgefertigten, großflächigen Bauteilen erfüllt system-

bedingt die strengen Anforderungen der EnEV. Die einzelnen Teile selbst 

sind absolut luftdicht; die Fugenzahl zwischen den Elementen ist ver-

gleichsweise zu Mauerwerk vernachlässigbar klein und die Technik des 

Vergießens und Abdichtens ist ausgesprochen leicht anwendbar. 

Auch als ökologischer Baustoff wird Beton dem Anspruch an Nach-

haltigkeit gerecht. Lokal verfügbare, natürliche Rohstoffe wie Kalk, 

Stein, Sand, Kies, Splitt und Wasser sind die Hauptbestandteile. Die 

Transportwege werden verkürzt und zusätzliche Umweltbelastungen 

minimiert. Computergesteuerte Präzisionsfertigung im Werk sorgt zu-

dem für die optimale Nutzung der Ressourcen.

Hervorragende Ökobilanz: bezogen auf den Lebenszyklus eines Bau-

werks macht die bei der Herstellung von Betonfertigteilen aufgewendete 

Energie nur einen geringen Anteil aus. Die weitaus größte Energiemenge 

wird während der Nutzung des Bauwerks z. B. durch Heizen verbraucht. 

Die luftdichte Gebäudehülle hält dagegen. 

Beton ist ein sehr belastbarer „Team Player“ in der Nachhaltigkeitsde-

batte. Zusammen mit Stahl hält er nicht nur enormem Druck stand, son-

dern auch extremen Belastungen durch Zug. Eigenschaften, die vor allem

auch die Werthaltigkeit eines Bauwerks nachhaltig positiv beeinflussen.

Stahlbeton-Fertigteilwände von Beton Kemmler sind langlebig 

und robust, ökonomisch und ökologisch. Es kommt darauf an, 

was man daraus macht. Und mit wem man es macht.

Luftdichtigkeit: nachhaltig bauen mit System

Die EnEV fordert: „Zu errichtende Gebäude 

sind so auszuführen, dass die wärmeüber-

tragende Umfassungsfläche einschließlich 

der Fugen dauerhaft luftundurchlässig ent-

sprechend dem Stand der Technik abgedich-

tet ist“. Absatz 2, § 5

„Nachhaltiger Wohnungsbau: auf Dauer 

ein Gewinn. Für dieses Ziel entwickeln wir 

zukunftsfähige Baukonzepte und fertigen 

das luftdichte Rohbausystem. Das verste-

hen wir unter Nachhaltigkeit, als unseren 

Beitrag zu CO²-Reduktion und Klimaschutz: 

Eine dauerhaft luftdichte Gebäudehülle ist 

bei Beton Kemmler system-immanent. Die 

Werthaltigkeit eines Gebäudes wird nach-

haltig positiv beeinflusst.“ 

Martin Heimrich, Geschäftsleitung Beton Kemmler
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Baukosten im Vergleich
Rohbau und Haustechnik (Kalkulation Unternehmer)
Kalkulationsbeispiel Universität Darmstadt

Der Vergleich zeigt: 

Allein durch Vorfertigung lassen sich die Wert-

schöpfung erhöhen bzw. die Baukosten senken, 

bei deutlicher Reduzierung der Mängel, die 

immer zu Lasten der Kosten gehen.

Bestleistung in Bestzeit: Im High-Tech-Werk von Beton Kemmler steht 

eine der modernsten Produktionsanlagen – für Roboterfertigung in

Rekordzeit. Durch die präzise Vorfertigung in unserem Hochtechnolo-

giewerk kann nicht nur witterungsunabhängig gearbeitet werden, son-

dern auch effektiver – und vor allem mit besserer Qualität.   

Hightech-Fertigung in High-Quality: mehr als nüchterne Investitionen.

Massiver Qualitäts-Vorsprung durch innovative Präzisionsfertigung ist auch

eine logistische Herausforderung. Auf den Millimeter genau werden die

massiven Wände und Decken nach den individuellen Maßvorgaben unse-

rer Baupartner produziert und just-in-time mit allen gewünschten 

Aussparungen und Einbauteilen auf die Baustelle geliefert.

Millimetergenaue Vorfertigung mit perfektem Finish: Exakt nach 

Plan gefertigt und bereits im Werk weit gehend malerfertig ausgestattet, 

zeichnen sich unsere massiven Wand- und Deckenelemente durch die 

hohe Oberflächenqualität und hohe Maßhaltigkeit aus. Die hohe 

Genauigkeit erlaubt nicht nur eine enorme Qualitätssteigerung, sondern 

auch kostenoptimiertes Bauen nach Maß. Kein Putz, kein Estrich = 

weniger Baufeuchte. Eine teure Bautrocknung kann entfallen. 

Da sämtliche Leerrohr-Installationen bereits im Werk in die Wände ein-

gebracht werden, kann nachträgliches Schlitzeschlagen für Kabel und 

Leitungen im Bauwerk entfallen. Das Plus an Bauqualität. 

Qualitäts-Vorsprung: durch präzise Vorfertigung

Die Bewehrung wird ganz individuell herge-

stellt. Das optimiert den Stahlverbrauch und 

senkt somit Kosten.
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Individuell planen und rationell bauen, ohne dabei an der Qualität zu spa-

ren. Das ist kein Widerspruch, sondern unser System. Um unser hohes 

Qualitätsniveau sicherzustellen, unterwerfen wir jedes Fertigteil einer 

mehrfachen Kontrolle. Intern und extern.

Unsere internen Prüfanforderungen liegen weit über den Vorga-

ben der offiziellen Norm. Darauf geben wir Ihnen Brief und Siegel. 

Jedes Fertigteil ist mit dem Qualitäts-Siegel für Güteschutz der Beton- 

und Fertigteilwerke Baden-Württemberg versehen. Beton Kemmler ist 

Mitglied im Fachverband Beton- und Fertigteilwerke Baden Württemberg 

e.V. (FBF) Stuttgart, Fachvereinigung Beton- und Stahlbetonrohre e.V. (FBS) 

Bonn und Güteschutz Beton- und Fertigteilwerke Baden-Württemberg 

e.V. Stuttgart.

Beton Kemmler ist außerdem zertifiziertes Mitglied der Syspro-

Qualitätsgemeinschaft. Dahinter steht die Kraft von derzeit 16 inno-

vativen Unternehmen der Betonfertigteilindustrie, die ein gemeinsames 

Ziel verfolgen: Qualität von Präzisionsbauteilen aus Beton auf höchstem 

Niveau zu gewährleisten. Sichtbares Zeichen dieses Anspruchs ist das 

Qualitäts-Zertifikat „HiQ“.

Das Gütesiegel „Syspro-HiQ“ setzt wegweisende Akzente bei der 

Produktion. Es wird nur nach strengster Prüfung im Rahmen von stän-

diger Eigen- als auch von Fremdüberwachung verliehen. Die laufende 

Fremdüberwachung der Syspro-Produktqualität mit unangemeldeter 

Stichprobenkontrolle (z.B. DEKRA) erfolgt aus der laufenden Produktion. 

Wer diese harte Teststrecke erfolgreich bestanden hat, dem wird die 

Berechtigung verliehen, das Syspro-HiQ-Qualitätssiegel offiziell und 

öffentlich zu führen.

Zertifizierte Qualität: mehr Wert als ein Versprechen
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Beton Kemmler ist zertifiziertes Mitglied der 

Syspro-Qualitätsgemeinschaft. Syspro-HiQ 

garantiert, dass sowohl die verwendeten 

Baustoffe als auch der Produktionsprozeß 

einer kompromisslosen Kontrolle unterlie-

gen. Es entstehen Präzisionsprodukte, die 

einen neuen Standard für die Qualitäts-

Sicherung am Bau darstellen.
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Nur so lassen sich Sparpotentiale rechtzeitg ausloten und Abläufe rei-

bungslos koordinieren. Bautechnische Kooperationen – das Plus an 

Bauqualität, das Plus an Planungs-Sicherheit.

80 % aller Baukosten werden mit der Planung festgeschrieben! 

Durch eine umsichtige Abstimmung der Planungen – auch in späteren 

Phasen, wie z. B. Organisation der Baustelle – können enorm Kosten 

gespart werden, ohne die Qualität herabzusetzen. Voraussetzung: 

die frühzeitige und konstruktive Zusammenarbeit aller am Bau Beteiligten. 

Bei dem Reihenhausprojekt „Im Efeu“ waren alle Projektpartner 

bereits von Anfang an in den Planungsprozess integriert. Die GWG 

Reutlingen als Bauherr und Architekt, die Bauunternehmung Adolf List

und nicht zuletzt Beton Kemmler. Das Resultat: Die kalkulierten Kos-

ten und der Zeitplan wurden exakt eingehalten. 

Unabhängig von Steinmaßen wurden Fenster und Türen optimal po-

sitioniert und ihre Abmessungen frei gewählt. Auch die Höhe der Stock-

werke konnte sich den Maßgaben anpassen. Selbst die Installation für 

zukunftssichere Gebäudetechnik ließ sich exakt vorplanen und 

präzise vorfertigen – z. B. für die moderne Medienlandschaft.

Die GWG Reutlingen legte Wert auf eine Komplettlösung aus einer 

Hand: präzise vorgefertigte Systembauteile und perfekt gefertig-

te Einzelgaragen von Beton Kemmler. Fertiggaragen, die sich pro-

blemlos dem Bauprojekt anpassen. Mal als Lückenbebauung, mal 

freistehend. Denn ein Haus mit einer attraktiven Garage ist einfach 

besser zu vermarkten.

Integrierte Planung: Kostensparen beginnt im Kopf

Je höher die Vorfertigung, desto höher die

Anforderungen an die Planung. In Reut-

lingen wurde von Anfang an vernetzte 

Zusammenarbeit praktiziert. Bereits nach 

Abschluss der Planungsphase konnten Türen 

und Fenster in Produktion gehen – ohne 

das sonst übliche Vorortaufmaß. Zeitgleich 

wurden bei Beton Kemmler die Wände und 

Decken mit dem gesamten Leerrohrsystem 

für die Elektrik versehen.   
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Die Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft Reutlingen mbH besteht seit 

mehr als fünfzig Jahren. „Die Erfolgsgeschichte unserer Stadt in den ver-

gangenen fünf Jahrzehnten ist zum guten Teil auch die Erfolgsgeschichte 

der GWG“, heißt es im Grußwort des ehemaligen Oberbürgermeisters 

der Stadt Reutlingen, Dr. Stefan Schultes, zum 50-jährigen Jubiläum der 

Gesellschaft im Jahr 2001. 

„Eine außergewöhnliche Leistung, eine stolze Bilanz.“ Rund ein 

Drittel aller Nachkriegswohnungen in Reutlingen entstand durch die GWG.

Und damit im Zeichen der Gemeinnützigkeit. Vom Eigenheim zum er-

schwinglichen Reihenhaus hin zur Eigentumswohnung im Geschossbau, 

vom Wiederaufbau zum besseren Wohnen im Grünen: seit über fünfzig 

Jahren übernimmt die GWG gesellschaftspolitische Verantwortung – 

in ihrer Region, aber auch im vbw Verband baden-württembergischer 

Wohnungsunternehmen e.V. 

Getreu ihrer Devise „Eigentumsmaßnahmen so viel wie möglich – Miet-

wohnungen so viel wie nötig“ erstellte die GWG neben über 8.000 

Eigenheimen und Eigentumswohnungen auch etwa genau so viele

Mietwohnungen. Und sie nimmt sich der speziellen Wohnbedürfnisse 

bestimmter Bevölkerungsgruppen an: Über 500 Wohnungen sind auf die 

häuslichen und körperlichen Anforderungen der älteren Mitbürger zuge-

schnitten. Integriert in das gewohnte Umfeld, in kleineren Wohnungen 

inmitten der GWG-Siedlungen. Auch die Interessen der ausländischen 

Mitbürger sind berücksichtigt. In 1.800 Wohnungen (= 22 % des Be-

standes) sind die Mieter nicht deutschstämmig.

Für Studenten erbaute die GWG im Hohbuchgebiet zwei Studenten-

wohnheime mit 252 Wohnplätzen.

Als weitere besondere Wohnungsfürsorgemaßnahmen erstellte die GWG 

z.B. ein Frauenwohnheim für allein stehende Frauen sowie ein Wohnheim 

für Diakonieschwestern, die sich täglich im Dienst am Nächsten beweisen 

müssen. In verschiedenen Siedlungen entstanden in GWG-Verantwortung 

für die Stadt Jugendhäuser sowie für Stadt und Kirchen Kindergärten. 

Im Industriegebiet Mark West steht seit jüngster Zeit ein Wissen-

schafts- und Technologiepark.

Der Bauherr: die GWG Reutlingen
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Nicht nur mit der Reihenhaus-Bauweise hat 

die GWG Maßstäbe gesetzt. Ein weiteres 

innovatives Beispiel für eine neue Bauweise 

ist die „Gartenstadt Orschel-Hagen“ – 1960 

bis 1970 errichtet. 

7 Bauabschnitte in 10 Jahren bringen nahe-

zu 3000 Wohnungen als Mietwohnungen, 

Reiheneigenheime, Einfamilienhäuser, Hoch-

häuser mit Eigentumswohnungen und spe-

ziellen Wohnungen für ältere Menschen 

hervor. Mit städtebaulichen Besonderheiten: 

Ein zentrales Fernheizkraftwerk versorgt 

den gesamten Stadtteil mit Wärme und 

Warmwasser. Die Fußwege werden vom 

Straßennetz getrennt und alle Wohnungen 

an zentrale Antennenanlagen für Rundfunk 

und Fernsehen angeschlossen. Der erste 

Bauabschnitt ist Demonstrativprogramm des

Bundeswohnungsministeriums.   
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Ein Wort in eigener Sache: „Mit uns bauen heißt Qualität besitzen.“ 

Die Entwicklung und Realisierung von Bauprojekten verlangt heute mehr 

denn je ein hohes Maß an Flexibilität in allen Bereichen.

Planung, Beratung und Realisation von Projekten auf höchstem Qualitäts-

niveau gelingt nur durch konsequente Bündelung von Kompetenz, flache 

Organisationsstrukturen und ein Höchstmaß an Engagement. 

Hoch qualifizierte und motivierte Mitarbeiter führen mit modernsten Ma-

schinen und Geräten seit nunmehr 75 Jahren Bauaufträge für öffentliche 

und private Auftraggeber aus. 

Mit Beton Kemmer und der GWG Reutlingen sind wir seit Jahr-

zehnten ein starkes Team. Langjährige Partnerschaft verbindet. Das 

gemeinsame Ziel: Probleme lösen, bevor sie entstehen, Bauabläufe ver-

einfachen, Risiken minimieren, Qualität sicherstellen. Der enge Kontakt 

zwischen Bauherr, Bauunternehmung und Lieferant sind eine wesent-

liche Voraussetzung für schnelle Bauzeit, termingerechte Lieferung und 

Ausführung. So wenige Partner wie möglich, so viel Innovationskraft 

wie nötig – gebündelte Kompetenz erhöht die Sicherheit.

Geht nicht, gibt’s nicht! 21 Reihenhäuser in einer reinen Bauzeit von 

nur 3 Monaten: das gelingt nur Hand in Hand mit einem eingespiel-

ten Team und mit innovativen Köpfen. Das gelingt nur mit einem zu-

verlässigen Partner, der sämtliche Bauteile fix und fertig just-in-time auf 

die Baustelle liefern kann. Der komplette Rohbau vom Keller bis zum 

Dach – das klappte mit Beton Kemmler hervorragend. In langjähriger 

Partnerschaft haben wir bereits Nennenswertes auf die Reihe gebracht.

Top aktuell: Gemeinsam bauen wir für die GWG Reutlingen 10 wei-

tere Reihenhäuser – nach dem Vorbild des Bauprojekts „Im Efeu“. 

Die Bauunternehmung: Adolf List
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Das Leistungsspektrum von Adolf List 

umfasst: 

 Industrie- und Wohnungsbau im Rohbau

 Schlüsselfertigbau als Generalunternehmer

 Hoch- und Tiefbau im kommunalen

	 Bereich wie Schulen, Parkhäuser, Kläran-	

	 lagen und Brücken

 Allgemeiner Tief- und Straßenbau
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Ihr Partner für Bestleistung in Bestzeit: Gemeinsam massiven Mehr-

wert bauen. Schnell und flexibel auf aktuelle Marktveränderungen 

und Bauherrenwünsche reagieren – das ist unser Anspruch, innovative

Präzisionsfertigung weiterentwickeln und zukunftsweisende 

Massivbauweise vorantreiben unser Ziel. Mit Blick fürs Ganze und 

Verantwortung im Detail.

Bei Beton Kemmler wurde die Technologie entwickelt, die eine 

Unikat-Fertigung zum Serienpreis möglich macht. Potenziale zur

Kostensenkung lassen sich voll ausschöpfen. Unser kompatibles System

der massiven Präzisionsfertigung konnte in einem 2-jährigen Forschungs-

projekt zum intelligenten Haus auch die Wissenschaft überzeugen.

Optimierungsprozesse in der Vorfertigung sind ein innovativer und 

dynamischer Prozess – und fließen kontinuierlich in zukunftsverträgliche 

Entwicklungen ein. 

Wirtschaftlicher und nachhaltiger Wohnungsbau: für dieses Ziel 

wird in Tübingen Hirschau vorgedacht und vorgefertigt und die Basis 

für das luftdichte Rohbausystem geschaffen. 

Das ganze Bausystem aus einer Hand: maßgenau vom Keller bis 

unters Dach. Massive Voll- und Doppelwände, Plattendecken und Voll-

Montagedecken bis hin zur estrichfreien Decke. Geradläufige und gewen-

delte Treppen, Stützen und Unterzüge machen das Angebot komplett. 

Und passend zum Haus: Garagen – in jeder Länge, jeder Breite, 

jeder Höhe und für jeden Grundriss. 

Beton Kemmler ist Ihr Partner für mehr Qualität am Bau. Alle Bau-

teile sind dank der präzisen Vorfertigung stets von gleichbleibend hoher 

Qualität. Und selbstverständlich frei von Fremdstoffen. In ihnen stecken 

langjährige Forschung, praktische Erfahrung und topaktuelles 

technisches Know-how. Und vor allem das Wissen und die Wünsche 

unserer Partner am Bau.

Innovation und Kooperation: keine Schlagworte, sondern unser 

Programm. Vom Forschungsprojekt für intelligente Häuser bis 

hin zum sozialverträglichen Wohnungsbau, vom Einfamilienhaus 

zur komplexen Wohnanlage – wir bauen auf Technologie- und 

Wissenstransfer und auf vernetzte Projekte.

Ihr Ansprechpartner: Beton Kemmler

Gemeinsam massiven Mehrwert bauen: 

Sich für eine Partnerschaft mit Beton 

Kemmler zu entscheiden, heißt für Sie: 

auf Sicherheit zu bauen. Auf Qualitäts-

Vorsprung, auf Bestleistung und Gewähr-

leistung, auf Solidität. Darauf ist Verlass.

Beton Kemmler Report 18

ME5 Kemmler Report.indd   19 22.05.2008   12:07:16 Uhr



Die Kemmler Gruppe 

Ganze Leistung für den Bau

Mit vereinten Kräften und umfassendem 

Qualitätsbewusstsein stellen wir uns den 

Herausforderungen der Zukunft und Ihren 

aktuellen Anforderungen. Wir bei Kemmler 

sehen Bauen als eine ganzheitliche Aufgabe.

Beton Kemmler GmbH

Rittweg 35

72070 Tübingen-Hirschau

Tel 07071 / 706-0

Fax 07071 / 706-170

info@beton-kemmler.de

www.beton-kemmler.de

Kemmler Baustoffe GmbH

Reutlinger Straße 63

72072 Tübingen

Tel 07071 / 151-0

Fax 07071 / 151-118

info@kemmler.de

www.kemmler.de

Kemmler Industriebau GmbH

Reutlinger Straße 63

72072 Tübingen

Tel 07071 / 151-0

Fax 07071 / 151-118

info@kemmler.de

www.kemmler.de

Kemmlit-Bauelemente GmbH

Maltschachstraße 37

72144 Dusslingen

Tel 07072 / 131-0

Fax 07072 / 131-150

info@kemmlit.de

www.kemmlit.de
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Beton Kemmler GmbH

Rittweg 35

72070 Tübingen-Hirschau

Tel 07071 / 706-0

Fax 07071 / 706-170

www.beton-kemmler.de

info@beton-kemmler.de
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